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Gesetz über ausländische  
Nichtregierungsorganisationen

Vorbemerkung: Das im Folgenden in einer deutschen Überset-
zung abgedruckte Gesetz über ausländische Nichtregierungs-
organisationen (Non-Governmental Organisations, NGOs) hat 
Mitte dieses Jahres bei ausländischen Beobachtern und in den 
internationalen Medien für einige kritische Einschätzungen ge-
sorgt. Das ab dem 1. Januar 2017 geltende Gesetz fügt sich in 
eine allgemein zu beobachtende Tendenz in China ein, westli-
che Einflüsse und Wertvorstellungen fernhalten zu wollen. Al-
lerdings wird sich mit dem Inkrafttreten des NGO-Gesetzes die 
Tür für eine Tätigkeit ausländischer NGOs in China nicht völlig 
schließen. Denn das neue Gesetz bietet zum ersten Mal eine 
rechtliche Grundlage für eine Betätigung ausländischer NGOs 
in China, während diese bislang in einem Graubereich agierten. 
Es bestehen nunmehr zwei Optionen für ausländische NGOs: 
die Eröffnung von Repräsentanzbüros oder die Zusammenar-
beit mit einem chinesischem Kooperationspartner. Diese neuen 
Möglichkeiten gehen allerdings einher mit neuen Unsicherhei-
ten und einer strikteren Kontrolle. Eine ausführlichere Analyse 
des Gesetzes finden Sie in der Zeitschrift für Chinesisches Recht 
(ZChinR) 2016, S. 117-124. (K.B. Pißler)
Die deutsche Über setzung des Gesetzes und die Paragraphenüber-
schriften in eckigen Klammern sowie die Anmerkungen hat Priv.-
Doz. Dr. Knut Benjamin Pißler, China-Referent am Max-Planck-
Institut für ausländisches und internationales Privatrecht in 
Hamburg, erarbeitet. Die Übersetzung wurde zuerst in der ZChinR 
2016, S. 164-177, veröffentlicht und erscheint hier mit freundli-
cher Genehmigung. Der chinesische Gesetzestext findet sich unter 
www.china.com.cn/news/2016-04/29/content_38348930.htm. 
Wie sich das Gesetz auf die Zusammenarbeit zwischen chinesi-
schen NGOs mit religiösem Hintergrund und ihren ausländischen 
Partnern auswirken wird, bleibt abzuwarten. (Red. China heute)

Erlass des Präsidenten der Volksrepublik 
China (Nr. 44)

Das „Gesetz der Volksrepublik China zur Verwaltung von 
Aktivitäten innerhalb des [chinesischen] Gebiets1 durch 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chinesi-
schen] Gebiets“ ist am 28. April 2016 auf der 20. Sitzung des 
Ständigen Ausschusses des 12. Nationalen Volkskongresses 
der Volksrepublik China verabschiedet worden, wird nun 
bekannt gemacht und vom 1. Januar 2017 an angewendet.

Xi Jinping, Präsident der Volksrepublik China
28. April 2016

1 „[Chinesisches] Gebiet“ meint – wie in chinesischen Rechtsnormen 
üblich – China ohne Hongkong, Macau und Taiwan.

Gesetz der Volksrepublik China  
zur Verwaltung von Aktivitäten innerhalb 
des [chinesischen] Gebiets durch Nicht-
regierungsorganisationen von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets

中华人民共和国境外非政府组织境内活动
管理法

Verabschiedet am 28. April 2016 auf der 20. Sitzung des 
Ständigen Ausschusses des 12. Nationalen Volkskongresses 
der Volksrepublik China
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1. Kapitel: Allgemeine Bestimmungen

§ 1 [Gesetzgeberischer Zweck] Um Aktivitäten innerhalb 
des chinesischen Gebiets durch Nichtregierungsorganisa-
tionen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets zu regeln 
und anzuleiten, ihre legalen Rechte und Interessen zu ge-
währleisten und um den Austausch und die Kooperation 
zu fördern, wird dieses Gesetz bestimmt.

§ 2 [Anwendungsbereich; De�nition] Dieses Gesetz wird 
angewendet auf das Entfalten von Aktivitäten innerhalb 
des chinesischen Gebiets durch Nichtregierungsorganisati-
onen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesi schen] Gebiets nach diesem Gesetz sind nicht-ge-
winn orientierte gesellscha�liche Organisationen ohne Re-
gierungs[-beteiligung], wie etwa Sti�ungen, Vereine2 [oder] 
�ink-Tanks, die legal außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets gegründet worden sind.

§ 3 [Erlaubte Aktivitäten] Nichtregierungsorganisationen 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets können gemäß 
diesem Gesetz Aktivitäten entfalten, die zur Entwicklung 

2 Wörtlich „gesellscha�liche Körperscha�en“.
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von gemeinnützigen Unternehmungen3 vorteilha� sind in 
Bereichen wie etwa Wirtscha�, Bildung, Wissenscha� und 
Technik, Kultur, Gesundheit, Sport und Umwelt und für 
Aspekte wie etwa Armutshilfe und Katastrophenhilfe.

§ 4 [Gesetzlicher Schutz der Aktivitäten] Aktivitäten, die 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets nach dem Recht innerhalb des chinesi-
schen Gebiets entfalten, erhalten den Schutz des Gesetzes.

§ 5 [Verbotene Aktivitäten] Aktivitäten, die Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets innerhalb des chinesischen Gebiets entfalten, müssen 
die Gesetze Chinas befolgen, dürfen nicht die staatliche 
Einheit, Sicherheit und die Eintracht der Volksgruppen 
Chinas gefährden, dürfen nicht die staatlichen Interessen, 
ö�entlichen Interessen der Gesellscha� Chinas und lega-
le Rechte und Interessen der Bürger, juristischen Personen 
und anderer Organisationen schädigen.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets dürfen innerhalb des chinesischen Ge-
biets nicht gewinnorientierte Aktivitäten [oder] politische 
Aktivitäten tätigen oder �nanziell unterstützen; sie dürfen 
nicht illegal religiöse Aktivitäten tätigen oder �nanziell un-
terstützen.

§ 6 [Zuständige Eintragungsbehörden; Patenorganisatio-
nen] Die Abteilung des Staatsrats für ö�entliche Sicherheit 
und die Behörden für ö�entliche Sicherheit der Volksre-
gierungen auf Provinzebene sind die Behörden zur Eintra-
gung und Verwaltung der Aktivitäten, die Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets 
innerhalb des chinesischen Gebiets entfalten.

Die betre�enden Abteilungen und Einheiten des Staats-
rats [und] die betre�enden Abteilungen und Einheiten der 
Volksregierungen auf Provinzebene sind die Einheiten, 
die für die Geschä�e im Zusammenhang mit den durch 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets innerhalb des chinesischen Gebiets entfal-
teten Aktivitäten zuständig sind.

§ 7 [Zuständige Aufsichtsbehörden; Koordinationsmecha-
nismus] Die Abteilungen für ö�entliche Sicherheit und 
betre�ende Abteilungen der Volksregierungen von der 
Kreis ebene an aufwärts führen innerhalb ihres jeweiligen 
Aufgabenbereichs gegenüber Aktivitäten, die Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets innerhalb des chinesischen Gebiets entfalten, nach 
dem Recht die Überwachung und Verwaltung aus [und] 
bieten Dienstleistungen an.

3 Zum Begri� der Gemeinnützigkeit siehe § 3 Gemeinnützigkeitsgesetz 
der Volksrepublik China (中华人民共和国慈善法) vom 16. März 2016, 
chinesisch-deutsch in: ZChinR 2016, S. 178-200.

Der Staat richtet einen Koordinationsmechanismus für 
die Arbeit der Überwachung und Verwaltung von Nicht-
regierungsorganisationen von außerhalb des [chine si schen] 
Gebiets ein, der die Verantwortung trägt für die Erfor-
schung, Koordinierung und Lösung erheblicher Proble-
me bei der Überwachung, Verwaltung und Begünstigung 
durch Dienstleistungen der Aktivitäten, die Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets innerhalb des chinesischen Gebiets entfalten.

§ 8 [Auszeichnungen] Der Staat gewährt Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, 
die herausragende Beiträge für die Entwicklung gemein-
nütziger Unternehmungen in China leisten, Auszeichnun-
gen.

2. Kapitel: Eintragung und Meldung

§ 9 [Verbot von Aktivitäten ohne Eintragung oder Mel-
dung] Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets, die innerhalb des chinesischen Ge-
biets Aktivitäten entfalten, müssen nach dem Recht ein Re-
präsentanzbüro eintragen und errichten; ist es erforderlich, 
ohne Eintragung und Errichtung eines Repräsentanzbüros 
innerhalb des chinesischen Gebiets vorläu�g Aktivitäten zu 
entfalten, muss nach dem Recht eine Meldung erfolgen.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets, die nicht ein Repräsentanzbüro einge-
tragen und errichtet haben, [und] die nicht das Entfalten 
vorläu�ger Aktivitäten gemeldet haben, dürfen im chine-
sischen Gebiet nicht Aktivitäten entfalten oder verdeckt 
entfalten; sie dürfen keine Einheiten und Einzelpersonen 
innerhalb des chinesischen Gebiets damit beau�ragen oder 
sie darin �nanziell unterstützen oder verdeckt beau�ragen 
oder sie darin verdeckt �nanziell unterstützen, innerhalb 
des chinesischen Gebiets Aktivitäten zu entfalten.

§ 10 [Voraussetzungen für die Errichtung von Repräsen-
tanzen] Nichtregierungsorganisationen von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets, die den folgenden Vorausset-
zungen entsprechen, können nach den Erfordernissen des 
Geschä�sbereichs, des Gebietes der Aktivitäten4 und der 
entfalteten Aktivitäten die Eintragung und Errichtung ei-
nes Repräsentanzbüros innerhalb des chinesischen Gebiets 
beantragen:
(1)  sie sind legal außerhalb des [chinesischen] Gebiets 

gegründet;
(2)  sie können unabhängig zivile Ha�ung übernehmen;
(3)  der in der Satzung bestimmte Zweck und Geschä�s-

bereich sind zur Entwicklung von gemeinnützigen 
Unternehmungen vorteilha�;

4 Gemeint ist wohl ein geographisches Gebiet der Aktivitäten, nicht etwa 
ein Sachgebiet.
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(4)  sie existieren außerhalb des [chinesischen] Gebiets 
bereits länger als zwei Jahre und haben substantielle 
Aktivitäten entfaltet;

(5)  andere Voraussetzungen, die in Gesetzen [und] Ver-
waltungsrechtsnormen bestimmt sind.

§ 11 [Einverständnis der Patenorganisation; Liste mit Pa-
tenorganisationen] Beantragen Nichtregierungsorganisati-
onen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets die Eintra-
gung und Errichtung eines Repräsentanzbüros, muss das 
Einverständnis der für die Geschä�e zuständigen Einheit 
vorliegen.

Eine Namensliste von für die Geschä�e zuständigen 
Einheiten wird von der Abteilung für ö�entliche Sicherheit 
des Staatsrats und den Behörden für ö�entliche Sicherheit 
der Volksregierungen auf Provinzebene gemeinsam mit be-
tre�enden Abteilungen bekanntgemacht.5

§ 12 [Antragsunterlagen; Evaluation; Prüfungsfrist] Nicht-
regierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets müssen innerhalb von 30 Tagen nach dem Einver-
ständnis der für die Geschä�e zuständigen Einheit bei der 
Eintragungs- und Verwaltungsbehörde die Eintragung der 
Errichtung des Repräsentanzbüros beantragen. Bei der Be-
antragung der Eintragung des Repräsentanzbüros müssen 
sie der Eintragungs- und Verwaltungsbehörde folgende 
Schri�stücke [und] Materialien einreichen:
(1)  einen schri�lichen Antrag;
(2)  Schri�stücke [und] Materialien zum Nachweis, dass 

den Voraussetzungen des § 10 dieses Gesetzes ent-
sprochen wird;

(3)  Identitätsnachweis, Lebenslauf des Chefrepräsentan-
ten des Repräsentanzbüros, dessen Errichtung geplant 
ist, sowie Material oder Erklärung zum Nachweis, dass 
keine Stra�aten [im Hinblick auf diesen Repräsentan-
ten] eingetragen sind;

(4)  Materialien zum Nachweis des Sitzes des Repräsen-
tanzbüros, dessen Errichtung geplant ist;

(5)  Materialien zum Nachweis der Quellen für Geldmittel;
(6)  schri�liches Einverständnis der für die Geschä�e 

zuständigen Einheit;
(7)  andere Schri�stücke [und] Materialien, die von Geset-

zen [und] Verwaltungsrechtsnormen bestimmt werden.
Prü� die Eintragungs- und Verwaltungsbehörde den An-
trag auf Errichtung des Repräsentanzbüros einer Nicht-
regierungsorganisation von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets, kann sie aufgrund der Erfordernisse die Durch-
führung einer Evaluation durch Experten organisieren.

Die Eintragungs- und Verwaltungsbehörde muss inner-
halb von 60 Tagen nach Annahme des Antrags einen Be-
schluss fassen, ob sie die Eintragung gewährt.

5 Das Gesetz unterscheidet zwischen „bekanntmachen“ (公布) (hier und 
in den §§ 34, 35 Abs. 2) und „o�enlegen“ (公开) (in den §§ 31 Abs. 3, 45 
Abs. 1 Nr. 5).

§ 13 [Eintragungsnachweis; Erledigung weiterer Formali-
täten] Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorganisa-
tionen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, denen 
die Eintragung gewährt wird, gibt die Eintragungs- und 
Verwaltungsbehörde einen Eintragungsnachweis aus [und] 
macht [dies] gegenüber der Gesellscha� bekannt. Eintra-
gungsgegenstände umfassen:
(1) Bezeichnung;
(2) Sitz;
(3) Geschä�sbereich;
(4) Gebiet der Aktivitäten;
(5) Chefrepräsentant;
(6) die für die Geschä�e zuständige Einheit.
Auf Grund des Eintragungsnachweises erledigen Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets nach dem Recht die Steuereintragung, stellen Siegel 
her, erö�nen Bankkonten bei Banken innerhalb des chine-
sischen Gebiets und melden eine Kopie des Ausweises der 
Steuereintragung, ein Muster des Siegels und das Bankkon-
to der Eintragungs- und Verwaltungsbehörde.

§ 14 [Änderung von Eintragungen] Ist es erforderlich, dass 
Eintragungsgegenstände von Nichtregierungsorganisatio-
nen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets geändert 
werden, muss bei der Eintragungs- und Verwaltungsbehör-
de innerhalb von 30 Tagen nach dem Einverständnis der 
für die Geschä�e zuständigen Einheit die Änderung der 
Eintragung beantragt werden.

§ 15 [Löschung der Eintragung; Abwicklung; Ha�ung] Liegt 
einer der folgenden Umstände vor, löscht die Eintragungs- 
und Verwaltungsbehörde die Eintragung der Nichtregie-
rungsorganisation von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets und macht [dies] gegenüber der Gesellscha� bekannt:
(1)  die Nichtregierungsorganisation von außerhalb des 

[chinesischen] Gebiets widerru� das Repräsentanzbü-
ro;

(2)  die Nichtregierungsorganisation von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets wird beendet;

(3)  die Eintragung des Repräsentanzbüros der Nichtregie-
rungsorganisation von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets wird widerrufen oder der Eintragungsnach-
weis wird entzogen;

(4)  bei Beendigung aus anderem Grund.
Nachdem die Eintragung des Repräsentanzbüros der Nicht-
regierungsorganisation von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets gelöscht worden ist, muss die Nichtregierungsor-
ganisation von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, die 
das Repräsentanzbüro errichtet hat, die hierauf folgenden 
Restarbeiten ordentlich erledigen. [Da] das Repräsentanz-
büro der Nichtregierungsorganisation von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets nicht die Befähigung als juristische 
Person besitzt, wird die hiermit im Zusammenhang stehen-
de rechtliche Ha�ung von der Nichtregierungsorganisation 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets übernommen.
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§ 16 [Kooperationspartner bei Aktivitäten ohne Reprä-
sentanz] Errichtet eine Nichtregierungsorganisation von 
außerhalb des [chinesischen] Gebiets innerhalb des chine-
sischen Gebiets kein Repräsentanzbüro [und] entfaltet sie 
innerhalb des chinesischen Gebiets vorläu�ge Aktivitäten, 
müssen [diese] in Kooperation mit staatlichen Behörden, 
Volkskörperscha�en, Institutionseinheiten [oder] gesell-
scha�lichen Organisationen (im Folgenden chinesische 
Kooperationseinheit) durchgeführt werden.

§ 17 [Meldung bei Aktivitäten ohne Repräsentanz; Dauer der 
„vorläu�gen Aktivitäten“] Beim Entfalten vorläu�ger Aktivi-
täten durch eine Nichtregierungsorganisation von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets muss die chinesische Kooperati-
onseinheit gemäß den staatlichen Bestimmungen die Geneh-
migungsformalitäten erledigen und [diese6] 15 Tage vor dem 
Entfalten der Aktivitäten der Eintragungs- und Verwaltungs-
behörde an ihrem Sitz melden. Zur Meldung müssen folgen-
de Schri�stücke [und] Materialien eingereicht werden:
(1)  Schri�stücke [und] Materialien zum Nachweis der 

legalen Gründung der Nichtregierungsorganisation 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets;

(2)  schri�liche Vereinbarung zwischen der Nichtregie-
rungsorganisation von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets und der chinesischen Kooperationseinheit;

(3)  Material im Zusammenhang mit den vorläu�gen 
Aktivitäten wie etwa die Bezeichnung, der Zweck, das 
Gebiet und die Dauer;

(4)  Material zum Nachweis der Regelaufwendungen [und] 
der Quellen der Geldmittel für Programme sowie 
Bankkonto der chinesischen Kooperationseinheit;

(5)  das Schri�stück der Genehmigung, die die chinesische 
Kooperationseinheit erhalten hat;

(6)  andere Schri�stücke [und] Materialien, die von Geset-
zen [und] Verwaltungsrechtsnormen bestimmt werden.

Ist es in dringenden Situationen wie etwa Katastrophen-
hilfe [oder] -rettung erforderlich, vorläu�g Aktivitäten zu 
entfalten, unterliegt die Frist für die Meldung nicht der Be-
schränkung nach dem vorherigen Absatz.

Die Dauer vorläu�ger Aktivitäten überschreitet nicht 
ein Jahr; ist es tatsächlich erforderlich, die Frist zu verlän-
gern, müssen [die Aktivitäten] erneut gemeldet werden.

Ist die Eintragungs- und Verwaltungsbehörde der An-
sicht, dass die gemeldeten vorläu�gen Aktivitäten nicht § 5 
dieses Gesetzes entsprechen, muss der chinesischen Ko-
operationseinheit mitgeteilt werden, die vorläu�gen Akti-
vitäten zu beenden.

3. Kapitel: Regelung der Aktivitäten

§ 18 [Umfang der Aktivitäten; Zweigstellenverbot] Re-
präsentanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von 

6 Gemeint sein könnte sowohl die Meldung der Aktivitäten als auch die 
Meldung der Genehmigung.

außerhalb des [chinesischen] Gebiets müssen Aktivitäten 
unter der eingetragenen Bezeichnung, innerhalb des einge-
tragenen Geschä�sbereichs und innerhalb des eingetrage-
nen Gebiets der Aktivitäten entfalten.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets dürfen innerhalb des chinesischen Ge-
biets keine Zweigstellen errichten, außer wenn vom Staats-
rat etwas anderes bestimmt ist.

§ 19 [Aktivitätenpläne] Repräsentanzbüros von Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets müssen jedes Jahr vor dem 31. Dezember bei der für die 
Geschä�e zuständigen Einheit für das darau�olgende Jahr ei-
nen Aktivitätenplan melden, der Inhalte einschließt wie etwa 
die Durchführung von Programmen [und] die Verwendung 
von Geldmitteln; [sie müssen den Plan] innerhalb von zehn 
Tagen nach dem Einverständnis durch die für die Geschä�e 
zuständige Einheit der Eintragungs- und Verwaltungsbehör-
de melden. Ist es unter besonderen Umständen erforderlich, 
den Aktivitätenplan anzupassen, muss [dies] rechtzeitig der 
Eintragungs- und Verwaltungs-behörde gemeldet werden.

§ 20 [Bedingungsverbot7] Nichtregierungsorganisationen 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets dürfen beim Ent-
falten von Aktivitäten innerhalb des chinesischen Gebiets 
der chinesischen Kooperationseinheit [oder] Begünstigten 
nicht die Bedingung eines Verstoßes gegen Bestimmungen 
der chinesischen Gesetze auferlegen.8

§ 21 [Finanzierung der Aktivitäten; Fundraisingverbot] 
Geldmittel für Aktivitäten innerhalb des chinesischen Ge-
biets von Nichtregierungsorganisationen von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets schließen ein:
(1)  Geldmittel aus legalen Quellen von außerhalb des 

[chinesischen] Gebiets;
(2)  Zinsen aus Bankguthaben innerhalb des chinesischen 

Gebiets;
(3)  andere Geldmittel, die sie innerhalb des chinesischen 

Gebiets legal erhalten haben.
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets dürfen für Aktivitäten innerhalb des chi-
nesischen Gebiets keine außer den im vorherigen Absatz 
bestimmten Geldmitteln erhalten oder verwenden.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets und ihre Repräsentanzbüros dürfen in-
nerhalb des chinesischen Gebiets keine Spendensammlung 
durchführen.9

7 Vgl. § 15 Gemeinnützigkeitsgesetz (Fn. 3).
8 Wörtlich: „[…] dürfen beim Entfalten von Aktivitäten innerhalb des 

chinesischen Gebiets der chinesischen Kooperationseinheit [oder] 
Begünstigten nicht die Bedingung eines Verstoßes gegen Bestimmungen 
der chinesischen Gesetze beifügen“.

9 Die Spendensammlung von nicht-gewinnorientierten Organisationen 
ist nunmehr in den §§ 21 �. Gemeinnützigkeitsgesetz (Fn. 3) ausführlich 
geregelt.
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§ 22 [Chinesisches Bankkonto] Nichtregierungsorganisa-
tionen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, die ein 
Repräsentanzbüro errichtet haben, müssen Geldmittel ver-
wenden, die auf einem bei der Eintragungs- und Verwal-
tungsbehörde gemeldeten Bankkonto innerhalb des chine-
sischen Gebiets verwaltet werden.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets, die vorläu�ge Aktivitäten entfalten, 
müssen Geldmittel verwenden, die über ein Bankkonto 
der chinesischen Kooperationseinheit innerhalb des chi-
nesischen Gebiets verwaltet werden, [sie] führen gesondert 
Buch [und] verwenden [die Geldmittel] auf besonderen 
Konten nur für besondere Zwecke.

Außer über Bankkonten nach den vorherigen zwei Ab-
sätzen dürfen Nichtregierungsorganisationen von außer-
halb des [chinesischen] Gebiets, chinesische Kooperati-
onseinheiten und Einzelpersonen in keiner anderen Form 
Geldmittel für die Durchführung von Programmen [und] 
Aktivitäten einnehmen oder auszahlen.

§ 23 [Verwendung der Geldmittel] Nichtregierungsorgani-
sationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets müssen 
Geldmittel gemäß dem für das Repräsentanzbüro eingetra-
genen Geschä�sbereich [und] Gebiet der Aktivitäten oder 
gemäß der mit der chinesischen Kooperationseinheit ver-
einbarten Vereinbarung verwenden.

§ 24 [Buch- und Rechnungsführung; Attestierung] Reprä-
sentanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von au-
ßerhalb des [chinesischen] Gebiets müssen die einheitliche 
chinesische Buchführungsordnung durchführen, Buchfüh-
rungspersonal einstellen, das die chinesische Befähigung 
zur Ausübung des Berufs der Buchführung hat, das die 
Buch- und Rechnungsführung nach dem Recht durch-
führt. Die Finanzbuchführungsberichte10 müssen von ei-
nem Wirtscha�sprüfungsbüro innerhalb des chinesischen 
Gebiets rechnungsgeprü� werden.

§ 25 [Devisenkontrolle] Bei Aktivitäten, die Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets innerhalb des chinesischen Gebiets entfalten, müssen 
Einnahmen und Auszahlungen von Devisen gemäß den 
betre�enden chinesischen Bestimmungen zur Verwaltung 
von Devisen erledigt werden.

§ 26 [Steuerformalitäten] Repräsentanzbüros von Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets müssen nach dem Recht Angelegenheiten erledi-
gen wie etwa die Steuereintragung, Steuererklärungen und 
Steuerzahlungen.

§ 27 [Meldung von Angestellten] Bei der Anstellung von 
Arbeitspersonal innerhalb des chinesischen Gebiets müs-

10 D.h. die Jahresabschlüsse.

sen Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorganisati-
onen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets Gesetze 
[und] Verwaltungsrechtnormen befolgen und Informatio-
nen über die Anstellung von Arbeitspersonal der für die 
Geschä�e zuständigen Einheit und der Eintragungs- und 
Verwaltungsbehörde melden.

§ 28 [Verbot von Mitgliedscha�en] Repräsentanzbüros von 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets [und] Nichtregierungsorganisationen von 
außerhalb des [chinesischen] Gebiets, die vorläu�ge Ak-
tivitäten entfalten, dürfen innerhalb des chinesischen Ge-
biets nicht Mitglieder anwerben,11 außer wenn der Staatsrat 
etwas anderes bestimmt.

§ 29 [Chefrepräsentant; Repräsentanten] Repräsentanzbü-
ros von Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets müssen einen Chefrepräsentanten 
benennen; sie können nach Bedarf der Geschä�e einen bis 
drei Repräsentanten einsetzen.

Liegt einer der folgenden Umstände vor, darf [eine Per-
son] nicht als Chefrepräsentant [oder] Repräsentant fun-
gieren:
(1)  keine Zivilgeschä�sfähigkeit oder beschränkte Zivil-

geschä�sfähigkeit;
(2)  Eintragung von Stra�aten;
(3)  [Tätigkeit als] Chefrepräsentant oder Repräsentant ei-

nes Repräsentanzbüros, dessen Eintragung nach dem 
Recht widerrufen wurde [oder] dessen Eintragungs-
nachweis entzogen worden ist, wenn seit dem Wider-
ruf [bzw.] der Einziehung nicht fünf Jahre vergangen 
sind;

(4)  andere in Gesetzen [oder] Verwaltungsrechtsnormen 
bestimmte Umstände.

§ 30 [Entfaltung vorläu�ger Aktivitäten; Meldung] Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets, die vorläu�ge Aktivitäten entfalten, müssen die 
Aktivitäten unter der gemeldeten Bezeichnung entfalten.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets [und] chinesische Kooperationseinhei-
ten müssen innerhalb von 30 Tagen nach Beendigung der 
vorläu�gen Aktivitäten schri�lich Umstände wie etwa die 
Aktivitäten [und] die Verwendung der Geldmittel der Ein-
tragungs- und Verwaltungsbehörde übermitteln.

§ 31 [Arbeitsbericht; Jahresprüfung; O�enlegungsp�icht] 
Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von 
außerhalb des [chinesischen] Gebiets müssen jedes Jahr vor 
dem 31. Januar der für die Geschä�e zuständigen Einheit 
einen Arbeitsbericht über das vorangegangene Jahr über-
mitteln; nachdem die für die Geschä�e zuständige Einheit 
eine Meinung [hierzu] ausgegeben hat, übermitteln sie [den 

11 Wörtlich: „Mitglieder entwickeln“.
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Bericht] vor dem 31. März der Eintragungs- und Verwal-
tungsbehörde [und] unterwerfen sich der Jahresprüfung.

Der Jahresarbeitsbericht muss Inhalte umfassen wie etwa 
den [durch ein Wirtscha�sprüfungsbüro] geprü�en Fi-
nanzbuchführungsbericht, die Umstände der entfalteten 
Aktivitäten und Veränderungen im Hinblick auf Personal 
und das Organ.

Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorganisationen 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets müssen Jahres-
arbeitsberichte auf einer einheitlichen Internetseite der Ein-
tragungs- und Verwaltungsbehörde gegenüber der Gesell-
scha� o�enlegen.

§ 32 [Verbot von Aktivitäten in Stellvertretung] Keine Ein-
heit und keine Einzelperson innerhalb des chinesischen 
Gebiets darf Au�räge oder Finanzhilfen von Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets annehmen, die kein Repräsentanzbüro eingetragen 
haben [oder] nicht das vorläu�ge Entfalten von Aktivitä-
ten gemeldet haben, [um] in Vertretung oder verdeckter 
Vertretung Aktivitäten von Nichtregierungsorganisationen 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets innerhalb des 
chinesischen Gebiets zu entfalten.

4. Kapitel: Begünstigende Maßnahmen

§ 33 [Zuständigkeit für Maßnahmen] Der Staat gewährt 
und unterstützt das rechtmäßige Entfalten von Aktivitäten 
durch Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets innerhalb des chinesischen Gebiets. 
Die betre�enden Abteilungen der Volksregierungen aller 
Ebenen müssen für das rechtmäßige Entfalten von Aktivi-
täten durch Nichtregierungsorganisationen von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets innerhalb des chinesischen Ge-
biets Begünstigungen und Dienstleistungen anbieten.

§ 34 [Kataloge; Liste mit Patenorganisationen; Anleitung 
der Aktivitäten] Die Abteilung für ö�entliche Sicherheit 
des Staatsrats und die Behörden für ö�entliche Sicherheit 
der Volksregierungen auf Provinzebene legen gemeinsam 
mit betre�enden Abteilungen Kataloge für Gebiete und 
Programme der Aktivitäten durch Nichtregierungsorga-
nisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets fest, 
machen eine Namensliste der für die Geschä�e zuständi-
gen Einheiten bekannt [und] bieten Nichtregierungsorga-
nisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets für 
das Entfalten von Aktivitäten Anleitung an.

§ 35 [Beratung und Anleitung] Die betre�enden Abteilun-
gen der Volksregierungen von der Kreisebene an aufwärts 
müssen nach dem Recht für Nichtregierungsorganisatio-
nen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets Dienstleis-
tungen der Beratung zu Richtlinien [und] der Anleitung 
von Aktivitäten anbieten.

Die Eintragungs- und Verwaltungsbehörde muss über 
eine einheitliche Internetseite das Verfahren zur Beantra-
gung der Errichtung von Repräsentanzbüros und der Mel-
dung des Entfaltens vorläu�ger Aktivitäten durch Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets bekanntmachen, [um] Nichtregierungsorganisati-
onen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets eine Prü-
fung zu ermöglichen.

§ 36 [Steuervergünstigungen12] Repräsentanzbüros von 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets genießen nach dem Recht [Vorteile aus] 
Richtlinien wie etwa Steuervergünstigungen.

§ 37 [Gebührenfreie Jahresprüfung] Für die Durchführung 
der Jahresprüfung bei Repräsentanzbüros von Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets dürfen keine Gebühren erhoben werden.

§ 38 [Arbeitsrechtliche Formalitäten] Der Chefrepräsen-
tant und die Repräsentanten von Repräsentanzbüros von 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets können auf Grund von Schri�stücken wie 
etwa des Eintragungsnachweises [und] des Repräsentanz-
nachweises nach dem Recht Arbeitsformalitäten wie etwa 
die Anstellung erledigen.

5. Kapitel: Überwachung und Verwaltung

§ 39 [Aufsichtsorgane] Beim Entfalten von Aktivitäten in-
nerhalb des chinesischen Gebiets müssen sich Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] Ge-
biets der Überwachung und Verwaltung durch die Behörden 
für ö�entliche Sicherheit, die betre�enden Abteilungen und 
die für die Geschä�e zuständigen Einheit unterwerfen.

§ 40 [Überwachung durch die Patenorganisation] Die für 
die Geschä�e zuständigen Einheiten tragen die Verantwor-
tung dafür, Ansichten über die Errichtung von Repräsen-
tanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von au-
ßerhalb des [chinesischen] Gebiets, über die Änderung 
von Eintragungsgegenständen [und] über Jahresberichte 
vorzulegen, das rechtmäßige Entfalten von Aktivitäten 
durch Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets und ihre Repräsentanzbüros an-
zuleiten [und] zu überwachen [sowie] bei der Ermittlung 
rechtswidriger Handlungen durch Nichtregierungsorga-
nisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets und 
ihre Repräsentanzbüros mit den Abteilungen wie etwa den 
Behörden für ö�entliche Sicherheit zu kooperieren.

§ 41 [Überwachung durch Polizeiorgane; Befugnisse] Die 
Behörden für ö�entliche Sicherheit tragen die Verant-

12 Vgl. §§ 79 bis 82 Gemeinnützigkeitsgesetz (Fn. 3).
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wortung für die Eintragung von Repräsentanzbüros von 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets, die Jahresprüfung [und] die Meldung 
vorläu�ger Aktivitäten durch Nichtregierungsorganisati-
onen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets; sie füh-
ren Ermittlungen bei rechtswidrigen Handlungen durch 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets und ihre Repräsentanzbüros durch und 
behandeln [diese].

Entsteht bei der Erfüllung der Amtsp�ichten der Über-
wachung und Verwaltung durch die Behörden für ö�ent-
liche Sicherheit der Verdacht, dass Handlungen vorliegen, 
die gegen dieses Gesetz verstoßen, können sie nach dem 
Recht die folgenden Maßnahmen ergreifen:
(1)  Einladung des Chefrepräsentanten und anderer Ver-

antwortlicher der Repräsentanzbüros von Nichtregie-
rungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets zum Gespräch;13

(2)  Betreten des Sitzes und des Ortes der Aktivitäten der 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets innerhalb des chinesischen 
Gebiets zur Durchführung von Durchsuchungen vor 
Ort;

(3)  Befragung von Einheiten und Einzelpersonen, die 
mit den zu ermittelnden Angelegenheiten im Zusam-
menhang stehen; Au�orderung, Erklärungen zu den 
Angelegenheiten abzugeben, die mit den Ermittlungen 
im Zusammenhang stehen;

(4)  Einsichtnahme und Kopieren von Schri�stücken 
[und] Materialien, die mit den zu ermittelnden An-
gelegenheiten im Zusammenhang stehen; Versiegeln 
[und] Verwahrung von Schri�stücken [und] Materi-
alien, die übertragen, beschädigt, zerstört, verborgen 
oder verfälscht werden könnten;

(5)  Versiegelung oder Pfändung von Orten, Einrichtun-
gen oder Vermögensgegenständen, bei denen der 
Verdacht rechtswidriger Aktivitäten besteht.

§ 42 [Prüfung von Bankkonten; Pfändung von Geldmit-
teln] Die Behörden für ö�entliche Sicherheit können 
Bankkonten der Einheiten oder Einzelpersonen, die im 
Zusammenhang mit den zu ermittelnden Angelegenheiten 
stehen, prüfen; betre�ende Finanzinstitute [und] Organe 
zur Überwachung und Verwaltung der Finanzen müssen 
kooperieren. Bei Geldmitteln auf Bankkonten, bei denen 
der Verdacht rechtswidriger Aktivitäten besteht, kann mit 
Genehmigung des Verantwortlichen der Behörde für öf-
fentliche Sicherheit von der Ebene der Städte, die in Bezir-

13 „Einladung zum Gespräch“ (约谈), englisch gewöhnlich mit „to 
interview“ übersetzt, bezeichnet eine nicht formalisierte „Vorladung“ 
von Personen (häu�g in Ungnade gefallene Parteikader), um diese zu 
Erklärungen von verdächtigen Verhaltensweisen aufzufordern und 
ihnen eine „Anleitung“ zu geben, wie in der Situation aus Behördensicht 
weiter zu verfahren ist. Der Begri� �ndet sich in einigen in jüngster Zeit 
geänderten Gesetzen (im Bereich Lu�verschmutzung und Nahrungsmit-
telsicherheit), wird jedoch nicht weiter erklärt.

ke aufgeteilt sind, an aufwärts beim Volksgericht nach dem 
Recht das Einfrieren beantragt werden; bei Geldmitteln auf 
Bankkonten, bei denen der Verdacht einer Stra�at vorliegt, 
werden gemäß dem „Strafprozessgesetz der Volksrepublik 
China“ Maßnahmen des Einfrierens ergri�en.

§ 43 [Andere an der Überwachung beteiligte Staatsorgane] 
Die Abteilungen für [Angelegenheiten] wie etwa Staatssi-
cherheit, diplomatischer Dienst und auswärtige Angele-
genheiten, Finanzen, Finanzüberwachung und -verwal-
tung, Zoll, Steuern [und] ausländische Experten müssen 
nach dem Recht gemäß ihrem jeweiligen Aufgabenbereich 
die Überwachung und Verwaltung der Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets 
und ihrer Repräsentanzbüros durchführen.

§ 44 [Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismus] Die 
zur Abwehr von Geldwäsche zuständige Verwaltungsab-
teilung des Staatsrats führt nach dem Recht gegenüber Re-
präsentanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von 
außerhalb des [chinesischen] Gebiets, chinesischen Koope-
rationseinheiten und Einheiten und Einzelpersonen inner-
halb des chinesischen Gebiets, die Geldmittel von Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets annehmen, eine Überwachung und Verwaltung 
dahingehend durch, dass die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Abwehr von Geldwäsche und zur Abwehr des Terro-
rismus im Verfahren der Erö�nung und Verwendung von 
Bankkonten befolgt werden.

6. Kapitel: Rechtliche Haftung

§ 45 [Maßnahmen bei Verstößen durch eingetragene Or-
ganisationen; Entziehung der Eintragungsnachweise] Liegt 
bei Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorganisatio-
nen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets, die vorläu�g Aktivitäten entfalten, oder chinesi-
schen Kooperationseinheiten einer der folgenden Umstän-
de vor, wird von den Behörden für ö�entliche Sicherheit 
von der Ebene der Städte, die in Bezirke aufgeteilt sind, an 
aufwärts eine Verwarnung ausgesprochen oder angeord-
net, die Aktivitäten für eine bestimmte Frist einzustellen; 
illegale Vermögensgegenstände und rechtswidrige Einnah-
men werden entzogen; sind die Umstände schwerwiegend, 
werden von der Eintragungs- und Verwaltungsbehörde die 
Eintragungsnachweise entzogen [oder] die vorläu�gen Ak-
tivitäten werden unterbunden:
(1)  sie erledigen nicht gemäß den Bestimmungen die Än-

derung der Eintragung [oder] die Meldung betre�en-
der Angelegenheiten;

(2)  Aktivitäten werden nicht gemäß den eingetragenen 
oder gemeldeten Bezeichnungen, Geschä�sbereichen 
[oder] Gebieten der Aktivitäten entfaltet;
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(3)  sie tätigen oder unterstützen �nanziell gewinnorien-
tierte Aktivitäten; sie führen Spendensammlungen 
oder unter Verstoß gegen die Bestimmungen die 
Anwerbung von Mitgliedern durch;

(4)  sie nehmen unter Verstoß gegen die Bestimmungen 
Geldmittel ein [oder] verwenden [diese]; sie erö�nen 
nicht gemäß den Bestimmungen Bankkonten [oder] 
oder führen nicht gemäß den Bestimmungen Buch- 
und Rechnungsführung durch;

(5)  sie melden nicht gemäß den Bestimmungen jährliche 
Aktivitätenpläne, sie übermitteln nicht gemäß den Be-
stimmungen Jahresarbeitsberichte oder legen [diese] 
nicht gemäß den Bestimmungen o�en;

(6)  sie verweigern die Unterwerfung unter die Über-
wachung und Prüfung oder unterwerfen sich nicht 
gemäß den Bestimmungen unter die Überwachung 
und Prüfung.

Erlangen Repräsentanzbüros von Nichtregierungsorgani sa-
tionen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets, Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets, die vorläu�g Aktivitäten entfalten, oder chinesi-
sche Kooperationseinheiten durch illegale Methoden wie 
etwa das Einreichen falscher Materialien den Eintragungs-
nachweis für Repräsentanzbüros oder führen [sie unter 
diesen Umständen] die Meldung vorläu�ger Aktivitäten 
durch, oder liegen Handlungen der Fälschung, Verände-
rung, des Verkaufs, der Vermietung oder des Verleihens 
von Eintragungsnachweisen [oder] Siegeln vor, wird [dies] 
nach dem vorherigen Absatz bestra�.

§ 46 [Maßnahmen bei Aktivitäten ohne Eintragung oder 
Meldung; Ha�] Liegt einer der folgenden Umstände vor, 
werden von den Behörden für ö�entliche Sicherheit von der 
Ebene der Städte, die in Bezirke aufgeteilt sind, an aufwärts 
die rechtswidrigen Handlungen unterbunden oder ihre Be-
endigung angeordnet; illegale Vermögensgegenstände und 
rechtswidrige Einnahmen werden eingezogen; gegenüber 
direkt verantwortlichem Personal wird eine Verwarnung 
ausgesprochen; sind die Umstände schwerwiegend, werden 
bis zu zehn Tage Ha�14 verhängt:
(1)  ohne Eintragung [oder] Meldung werden unter dem 

Namen von Repräsentanzbüros von Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets [oder] von Nichtregierungsorganisationen 
von außerhalb des [chinesischen] Gebiets Aktivitäten 
entfaltet;

(2)  Aktivitäten werden unter dem Namen von Repräsen-
tanzbüros von Nichtregierungsorganisationen von au-
ßerhalb des [chinesischen] Gebiets entfaltet, nachdem 
die Eintragung widerrufen, der Eintragungsnachweis 
entzogen oder die Eintragung gelöscht worden ist;

14 Die chinesischen Polizeibehörden können nach dem chinesischen Ord-
nungswidrigkeitsrecht (siehe unten Fn. 16) Verwaltungsha� (行政拘留) 
verhängen.

(3)  innerhalb des chinesischen Gebiets werden Aktivitä-
ten durch Nichtregierungsorganisationen von außer-
halb des [chinesischen] Gebiets entfaltet, nachdem 
die Frist für die vorläu�gen Aktivitäten abgelaufen ist 
oder die vorläu�gen Aktivitäten unterbunden worden 
sind;

(4)  Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des 
[chinesischen] Gebiets, die kein Repräsentanzbüro 
eingetragen haben [oder] nicht das vorläu�ge Ent-
falten von Aktivitäten gemeldet haben, beau�ragen 
[oder] unterstützen �nanziell Einheiten oder Einzel-
personen von innerhalb des chinesischen Gebiets, 
innerhalb des chinesischen Gebiets Aktivitäten zu 
entfalten.

Wenn Einheiten oder Einzelpersonen innerhalb des chine-
sischen Gebiets in Kenntnis davon, dass Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets 
kein Repräsentanzbüro eingetragen [oder] nicht das vor-
läu�ge Entfalten von Aktivitäten gemeldet haben, mit ih-
nen kooperieren, oder wenn sie Au�räge oder �nanzielle 
Unterstützung annehmen, [um] in Vertretung oder ver-
deckter Vertretung für sie Aktivitäten zu entfalten [oder] 
Geldmittel für die Durchführung von Programmen [und] 
Aktivitäten einzunehmen oder auszuzahlen, wird [dies] 
nach dem vorherigen Absatz bestra�.

§ 47 [Maßnahmen bei Staatsschutzsachen] Liegt bei Nicht-
regierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets [oder] Repräsentanzbüros von Nichtregierungs-
organisationen von außerhalb des [chinesischen] Gebiets 
einer der folgenden Umstände vor, werden von der Eintra-
gungs- und Verwaltungsbehörde die Eintragungsnachwei-
se entzogen [oder] die vorläu�gen Aktivitäten werden un-
terbunden; ist noch kein Stra�atbestand erfüllt, verhängen 
die Behörden für ö�entliche Sicherheit von der Ebene der 
Städte, die in Bezirke aufgeteilt sind, an aufwärts gegen di-
rekt verantwortliches Personal bis zu 15 Tage Ha� :
(1)  sie wiegeln zum Widerstand gegen die Durchführung 

von Gesetzen [und] Rechtsnormen auf;
(2)  sie erlangen illegal Staatsgeheimnisse;
(3)  sie verbreiten Gerüchte, verleumden oder verö�entli-

chen [oder] verbreiten andere schädliche Informatio-
nen, [um] die staatliche Sicherheit zu gefährden oder 
staatliche Interessen zu schädigen;

(4)  sie tätigen oder unterstützen �nanziell politische Ak-
tivitäten; sie tätigen oder unterstützen �nanziell illegal 
religiöse Aktivitäten;

(5)  es liegen andere Umstände vor, die die staatliche Si-
cherheit gefährden [oder] die die staatlichen Interes-
sen oder die ö�entlichen Interessen der Gesellscha� 
schädigen.

Liegen bei Nichtregierungsorganisationen von außerhalb 
des [chinesischen] Gebiets [oder] Repräsentanzbüros von 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets stra�are Handlungen wie etwa zur Spal-
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tung des Staates, zur Zerstörung der Einheit des Staates 
[oder] zur Subversion der Staatsmacht vor, wird [dies] von 
der Eintragungs- und Verwaltungsbehörde nach dem vor-
herigen Absatz bestra�; gegenüber direkt verantwortlichem 
Personal wird nach dem Recht die strafrechtliche Ha�ung 
verfolgt.

§ 48 [Maßnahme der Verbannung aus China] Verstoßen 
Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets [oder] Repräsentanzbüros von Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets gegen dieses Gesetz, [so dass] die Eintragung wi-
derrufen worden ist, der Eintragungsnachweis entzogen 
worden ist oder die vorläu�gen Aktivitäten unterbunden 
worden sind, dürfen sie innerhalb von fünf Jahren nach 
dem Widerruf, der Entziehung [oder] dem Unterbinden 
kein Repräsentanzbüro mehr innerhalb des chinesischen 
Gebiets errichten oder vorläu�ge Aktivitäten entfalten.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets, die kein Repräsentanzbüro eingetragen 
oder nicht das vorläu�ge Entfalten von Aktivitäten gemel-
det haben, dürfen innerhalb von fünf Jahren nach dem Un-
terbinden der Aktivitäten kein Repräsentanzbüro mehr in-
nerhalb des chinesischen Gebiets errichten oder vorläu�ge 
Aktivitäten entfalten.

Nichtregierungsorganisationen von außerhalb des [chi-
nesischen] Gebiets, bei denen einer der Umstände nach § 
47 dieses Gesetzes vorliegt, kann die Abteilung für ö�ent-
liche Sicherheit des Staatrates auf eine Namensliste uner-
wünschter [Organisationen] aufnehmen; sie dürfen kein 
Repräsentanzbüro mehr innerhalb des chinesischen Ge-
biets errichten oder vorläu�ge Aktivitäten entfalten.

§ 49 [Entziehung und Einziehung o�zieller Insignien] 
Wird eine befristete Einstellung der Aktivitäten des Re-
präsentanzbüros einer Nichtregierungsorganisation von 
außerhalb des [chinesischen] Gebiets angeordnet, werden 
von der Eintragungs- und Verwaltungsbehörde sein Ein-
tragungsnachweis, sein Siegel und seine Buchhaltungsbe-
lege versiegelt [und] verwahrt. Bei einem Widerruf der 
Eintragung und der Entziehung des Eintragungsnachwei-
ses zieht die Eintragungs- und Verwaltungsbehörde seinen 
Eintragungsnachweis [und] Siegel ein und macht die Ent-
wertung bekannt.

§ 50 [Abschiebung und Ausweisung ausländischen Perso-
nals15] Verstößt Personal von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets gegen dieses Gesetz, können die betre�enden Be-
hörden nach dem Recht eine Frist für die Ausreise, eine Ab-
schiebung oder eine Ausweisung [anordnen].

15 Siehe §§ 62 und 81 „Gesetz der Volksrepublik China über die Verwaltung 
der Ein- und Ausreise“ (中华人民共和国出境入境管理法) vom 30. Juni 
2012; chinesisch-deutsch in: ZChinR 2013, S. 267-290.

§ 51 [Disziplinarmaßnahmen gegen Behörden und ihre 
Funktionäre] Erfüllen die Behörden für ö�entliche Sicher-
heit, die betre�enden Abteilungen und die für die Geschäf-
te zuständigen Einheiten sowie ihr Arbeitspersonal bei der 
Arbeit der Überwachung und Verwaltung von Nichtre-
gierungsorganisationen von außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets nicht ihre Amtsp�ichten oder missbrauchen sie 
Amtsbefugnisse, vernachlässigen sie Amtsp�ichten [oder] 
verfolgen sie privaten Nutzen, wird nach dem Recht die 
rechtliche Ha�ung verfolgt.

§ 52 [Ordnungswidrigkeiten; strafrechtliche Verfolgung] 
Liegt eine gegen dieses Gesetz verstoßende Handlung vor, 
die [den Tatbestand] einer Ordnungswidrigkeit erfüllt,16 
verhängen die Behörden für ö�entliche Sicherheit nach 
dem Recht eine Sanktion wegen einer Ordnungswidrig-
keit; ist ein Stra�atbestand erfüllt, wird nach dem Recht die 
strafrechtliche Ha�ung verfolgt.

7. Kapitel: Ergänzende Bestimmungen

§ 53 [Anwendungsausnahmen;17 Gegenausnahme] Das 
Ent falten von Austausch und Kooperationen zwischen 
Lehr anstalten, Krankenhäusern, Forschungsorganen der 
Naturwissenscha�en und Ingenieurtechniken oder aka-
demischen Organisationen außerhalb des [chinesischen] 
Gebiets mit Schulen, Krankenhäusern, Forschungsorganen 
der Naturwissenscha�en und Ingenieurtechniken oder aka-
demischen Organisationen innerhalb des [chinesischen] 
Gebiets wird gemäß den betre�enden staatlichen Bestim-
mungen erledigt.

Wenn Aktivitäten innerhalb des chinesischen Gebiets 
von Lehranstalten, Krankenhäusern, Forschungsorganen 
der Naturwissenscha�en und Ingenieurtechniken oder 
akademischen Organisationen von außerhalb des [chine-
sischen] Gebiets gegen § 5 dieses Gesetzes verstoßen, wird 
nach dem Recht die rechtliche Ha�ung verfolgt.

§ 54 [Inkra�treten] Dieses Gesetz wird vom 1. Januar 2017 
an durchgeführt.

16 Gemeint sind Ordnungswidrigkeiten nach dem „Gesetz der Volksrepu-
blik China über die Strafen zur Regelung der ö�entlichen Sicherheit“ (中
华人民共和国治安管理处罚法) vom 28. August 2005 in der Fassung 
vom 26. Oktober 2012; abgedruckt in: Amtsblatt des Ständigen Ausschus-
ses des Nationalen Volkskongresses (中华人民共和国全国人民代表大会
常务委员会公报) 2012, Nr. 6, S. 693 �.

17 Zu beachten ist, dass diese Liste der Institutionen, die von der Anwen-
dung des Gesetzes grundsätzlich ausgenommen sind, abschließend ist: 
Es fehlt das in solchen Listen ansonsten übliche „wie etwa“ (等), das sich 
auch in diesem Gesetz an verschiedenen Stellen �ndet.


